
AFRIKA: SÜDAFRIKA

ZWISCHEN WELTSTADT UND NATUR
> Traumhafte Aussichten an der Panorama Route
> Safari im größten Natur- und Wildschutzgebiet Südafrikas
> Die malerische Lagune Knysnas
> Abenteuerliche Straßen auf dem Outeniqua-Pass
> Natur und Kultur rund um die 'Mutterstadt'

Zwischen Weltstadt und Natur
Sawubona... ein Lebensgefühl, das man bei einem Besuch Südafrikas hautnah erleben kann. Die
Regenbogennation zeigt sich gerne facettenreich vom wirtschaftlichen Zentrum Pretoria bis zur
Artenvielfalt auf einer Pirschfahrt. Entdecken Sie die südafrikanische Metropole Johannesburg,
begeben Sie sich auf eine Reise entlang von Bergpässen und kleinen Siedlungen der
Panoramaroute und erleben Sie Wildnis pur in den beeindruckendsten Nationalparks des Landes.
Sie erreichen Kapstadt – genießen Sie die Region rundum das Kap und besuchen Sie eine Farm im
bekannten Weinanbaugebiet bei Stellenbosch.

REISEDETAILS
1. Reisetag: Flug nach Johannesburg 

Flug nach Johannesburg.

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Reisetag: Ankunft in Johannesburg 

Ankunft am Flughafen in Johannesburg. Herzlich willkommen!
Johannesburg oder "Joburg", wie die Stadt des Goldes meist einfach genannt wird, ist die größte
Metropole Südafrikas sowie des gesamten afrikanischen Kontinents. Mit ihren rund 4 Millionen
Einwohnern ist die Stadt am Witwatersrand das überragende Wirtschaftszentrum und der
ökonomische Motor der Republik Südafrika.
Sie übernehmen Ihren Mietwagen und fahren zu Ihrer Unterkunft. Kommen Sie erst einmal in
Ruhe an!
Fahrt: 35 Min., 25 km.
Nutzen Sie den heutigen Tag für eine orientierende Stadtrundfahrt oder buchen Sie fakultativ
einen Ausflug nach Soweto, welches ein originalgetreues Spiegelbild der modernen
südafrikanischen Gesellschaft darstellt (Buchung vorab möglich).
Übernachtung im Lucky Bean Guesthouse.

3. Reisetag: Erkundungen entlang der Panorama-Route 

Heute fahren Sie von Johannesburg nach Mpumalanga an die Panorama Route. Diese führt über
eine Reihe von Bergpässen hinauf auf eine Steilstufe, von der Sie herrliche Ausblicke auf das
wärmere, halbtropische Lowveld genießen können. Hier liegen kleine Ortschaften wie Graskop,
Lydenburg, Ohrigstad, Pilgrim’ s Rest und Sabie. Viele davon sind alte Holzfällersiedlungen, die
heute weitläufig Kiefernplantagen bewirtschaften, andere leben von der Landwirtschaft oder sind
ehemalige Minen-Orte.
Fahrt: 4,5 Std., 400 km.
Nehmen Sie sich ausgiebig Zeit, um die Highlights der Panorama-Route zu entdecken. Die
spektakulärsten Panoramen findet man am Blyde River Canyon und am Three Rondavels-
Aussichtspunkt. Auch ein Abstecher zu den Bourke’ s Potholes ist sehr lohnenswert. Hierbei
handelt es sich um ein faszinierendes System von Strudelkesseln, die durch den Blyde Fluss im
Canyon entstanden sind. Das kleine Örtchen Pilgrim’ s Rest führt Sie in vergangene Tage,
während der Ausblick von "God’ s Window" die einzigartige Natur dieser Region präsentiert.
Genießen Sie die Umgebung und spazieren Sie entlang der vielfältigen Naturwunder.
Übernachtung in der Chestnut Country Lodge.
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4. Reisetag: Fahrt zum Krüger-Nationalpark 

Die Fahrt führt Sie weiter zum weltberühmten Krüger-Nationalpark.
Fahrt: ca. 2 Std., ca. 160 km
Als eines der größten Naturschutzgebiete der Welt beheimatet der Krüger-Nationalpark eine
unglaubliche Vielfalt an Flora und Fauna. Die "Big Five" - Elefant, Büffel, Nashorn, Löwe und
Leopard - werden hier regelmäßig gesichtet. Die Landschaft ist von Flüssen und Strömen
durchzogen, an deren Ufern eine Fülle an Tieren und Pflanzen zu entdecken sind. Sobald Sie die
Zivilisation verlassen haben, erwartet Sie die ungezähmte afrikanische Wildnis. Leoparden kauern
auf massiven Ästen und lagern ihre Beute in den Astgabeln, weidende Elefanten durchstöbern das
Unterholz, und Buschböckchen erscheinen wie von Zauberhand, da sich ihr getupftes Fell in das
Schattenspiel der Blätter einfügt.
Begeben Sie sich im eigenen Wagen auf die Pirsch und erleben Sie die unberührte afrikanische
Wildnis. Fakultativ können Sie eine geführte Safari zubuchen, bei der Sie gemeinsam mit einem
Ranger auf Spurensuche gehen und den wilden Tieren so noch näher kommen (Buchung vorab
und vor Ort möglich).
Übernachtung in der La Kruger Lifestyle Lodge.

5. Reisetag: Pirschfahrten zu Löwe, Elefant & Co. 

Heute können Sie fakultativ zusammen mit einem Ranger am Vor- und Nachmittag auf Safari
gehen und lassen sich dabei von der Vielfalt der Tierwelt faszinieren. Diese reicht von Impalas,
Zebras und Büffeln über Hyänen, Löwen und Leoparden bis hin zu Elefanten, Giraffen und
Nashörnern, um nur einige Lebewesen des Parks zu nennen.
Nach einem ereignisreichen Tag in der Wildnis können Sie sich in Ihrer Unterkunft entspannen
und die Ereignisse Revue passieren lassen.
Übernachtung in der La Kruger Lifestyle Lodge.

6. Reisetag: Das Königreich Swasiland 

Die Reise führt Sie heute über die Grenze nach Swasiland - willkommen in dem wohl
ursprünglichsten Land Afrikas.
Fahrt: ca. 3 Std., ca. 200 km
Das kleine von Harmonie und Gegensätzen geprägte Königreich erstreckt sich über vier
Klimazonen, so dass Tropen und Hochlandebenen meist nur einen Fußmarsch voneinander
entfernt sind. Der geografischen Vielfalt und dem nachhaltigen Naturschutz ist es zu verdanken,
dass sich hier zahlreiche Pflanzen- und Tierarten auf engstem Raum erkunden lassen. Gerne wird
auch von der "Schweiz Afrikas" gesprochen. Auf einem Berg, der an ein sich sonnendes Krokodil
erinnert, befindet sich die älteste Mine der Welt. Im Tal liegt eine kleine Glasfabrik, der Sie einen
Besuch abstatten können. Hier können Sie den talentierten Glasbläsern zusehen, wie sie aus
Glasrohmasse filigrane kleine afrikanische Tiere herstellen.
Übernachtung im Foresters Arms Hotel.

Seite 3 von 13



7. - 8. Reisetag: Auf zum Hluhluwe iMfolozi-Park 

Genießen Sie auf der Fahrt gen Süden die Landschaft des Königreiches und legen Sie hier und da
einen kurzen Halt ein. Nach kurzer Zeit passieren Sie die Grenze zu Südafrika. Ihr Tagesziel ist der
Hluhluwe iMfolozi-Park.
Fahrt: ca. 4,5 Std., ca. 300 km
Der Hluhluwe iMfolozi-Park ist der viertgrößte Nationalpark des Landes. Er wurde 1897 zum
Schutz der letzten Nashörner gegründet und war damit in Südafrika der Erste seiner Art. Heute
beeindruckt er durch seine vielfältige Vegetation und der daraus folgenden Vielfalt an Vögeln,
Reptilien, Amphibien und Säugetieren. Neben einer Vielzahl an Nashörnern beheimatet er auch
die restlichen Vertreter der "Big Five".
Während der geführten Pirschfahrten am Nachmittag und am Folgetag (zwei Safaris) können Sie
den "Big Five" mit etwas Glück begegnen.
Übernachtung in der Rhino Ridge Safari Lodge.

9. Reisetag: Nochmals auf Safari im Hluhluwe iMfolozi-Park 

Genießen Sie bei Sonnenaufgang die Pirschfahrt am Morgen. Entdecken Sie die südafrikanische
Tierwelt und vielfältige Vegetation im Busch.
Sie setzen Ihre Fahrt nach Durban, der zweitgrößten Stadt Südafrikas, fort. Ihre Unterkunft liegt
nördlich von Durban an der schönen Delfin-Küste. Auf dem Weg können Sie im UNESCO-
Weltnaturerbe St. Lucia Wetland Park einen Halt einlegen, um dort eine einmalige Landschaft aus
Gewässern, Küsten- und Sumpfwald, Gebüsch, Schilf und Mangroven zu erkunden.
Fahrt: ca. 2,5 Std., ca. 210 km
Durban, die zweitgrößte Stadt Südafrikas, ist ein Schmelztiegel verschiedener Kulturen, man trifft
das bunte Völkergemisch auf den Straßen und erlebt ihre freundliche, lebenslustige und offene
Art.
Der Küstenabschnitt Doplphin Coast nördlich von Durban trägt seinen Namen aufgrund der
häufigen Sichtung von Delfinen, die in großen Verbänden, den Delfin-Schulen, auf den Wellen des
Indischen Ozeans reiten. Mit viel Glück kann man sie am frühen Morgen in den Wellen spielen
sehen. Die Dolphin Coast gehört zu den beliebtesten Stränden Südafrikas. Ganzjährig warmes
Wasser, unglaubliche Wellen und herrliche goldfarbene Strände. In hübschen Strandorten wie
Ballito, Salt Rock und Umdloti können Sie bei Ebbe in leicht zugänglichen Gezeitenbecken
schwimmen und schnorcheln.
Voraussichtlich gegen Nachmittag erreichen Sie Durban und können, wenn es die Zeit erlaubt,
fakultativ an einer Stadtrundfahrt teilnehmen (Buchung vorab möglich). Genießen Sie alternativ
den Sonnenuntergang am Wasser.
Übernachtung im The Benjamin Boutique-Hotel.
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10. Reisetag: Weiter von Durban nach Knysna 

Fahrt zum Flughafen in Durban und Abgabe Ihres Mietwagens.
Anschließend Flug nach Port Elizabeth.
In Port Elizabeth werden Sie einen neuen Mietwagen entgegennehmen.
Transfer vom Flughafen in Port Elizabeth nach Knysna.
Fahrt: ca. 3 Std., ca. 280 km
Die kleine Stadt Knysna gilt als Perle der Garden Route und das zu Recht. Gelegen am Indischen
Ozean, umrahmt von Bergen mit immergrünen Wäldern, einer malerischen Lagune und den
bekannten Knysna Heads, zwei hochaufragenden Felsen, die den Durchlass zum offenen Meer
bewachen, ist sie für viele ein Traumziel.
Übernachtung im Belvidere Manor Hotel.

11. Reisetag: Ausflüge rund um Knysna 

Wählen Sie heute aus einer großen Auswahl an Aktivitäten (Buchung vorab und vor Ort möglich)
oder entspannen Sie einfach in der Unterkunft.
Nehmen Sie an einer Bootsfahrt zum Featherbed Nature Reserve teil oder besuchen Sie das
"Elephant Sanctuary" nahe Plettenberg Bay, wo man den Dickhäutern ganz nah kommt.
Begegnen Sie der Vielfalt an einheimischen Vögeln im "Birds of Eden", in dem Sie in einer riesigen
Vogelvoliere alle Arten von Vögeln beobachten können. Alternativ können Sie die Vielfalt an
Naturschönheiten bei Wanderungen rund um die Stadt entdecken oder eine entspannte
Bootsfahrt in der Lagune machen.
Übernachtung im Belvidere Manor Hotel.

12. Reisetag: Über den Outeniqua-Pass nach Oudtshoorn 

In Knysna verlassen Sie die Garden Route und fahren über den Outeniqua-Pass in die Halbwüste
Klein Karoo. Sie werden über den Wandel der Vegetation entlang der Strecke erstaunt sein. Das
Ziel des heutigen Tages ist die kleine Stadt Oudtshoorn.
Fahrt: 1,5 Std., 120 km
Oudtshoorn liegt in einem semiariden Tal, welches ein ideales Klima für Strauße bietet, die hier im
großen Umfang gezüchtet werden. Sie haben die Gelegenheit eine Straußenfarm zu besuchen, wo
Sie den Laufvögeln ganz nah kommen und viel Interessantes über die vielfach unterschätzten
Tiere lernen können. Auch einen Besuch wert sind die Cango Caves. Die Tropfsteinhöhlen sind
international als eines der größten Naturwunder der Erde bekannt. Die in Jahrmillionen durch die
Natur geformten, Kalksteinformationen üben eine Faszination auf den Besucher aus und bei der
Führung werden beeindruckende Formen sichtbar. Beide Ausflüge sind fakultativ und können
vorab sowie vor Ort gebucht werden.
Übernachtung in der Hlangana Lodge.
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13. Reisetag: Erkundung der Winelands 

Für Frühaufsteher ist ein morgendlicher Ausflug zu einer Erdmännchen-Kolonie sehr lohnenswert.
Erleben Sie die drolligen Tiere hautnah in Begleitung eines Rangers, der Ihnen die
Lebensumstände und täglichen Gewohnheiten der Erdmännchen erläutern kann (Buchung vorab
und vor Ort möglich).
Über die wunderschöne Route 62 führt Sie Ihr Weg im Laufe des Vormittags via Calitzdrop,
Ladismith und Barrydale bis nach Robertson. Dort können Sie auf einer Weinfarm anhalten, um
eine Mittagspause einzulegen. Anschließend geht die Route weiter bis nach Stellenbosch im
Weinanbaugebiet. Erkunden Sie die Gegend und genießen Sie den Tag in traumhafter Umgebung.
Fahrt: ca. 4,5 Std., ca. 390 km
In dem pittoresken Weinland befindet sich eine Vielzahl an privaten Weingütern, die zu
Weinproben einladen. Auch lohnt sich ein Besuch in den umliegenden Orten. Stellenbosch ist
Südafrikas zweitälteste Stadt, ihre schönen, eichengesäumten Straßen und die historischen
Gebäude laden zum Schlendern ein. Franschhoek ist ein malerisches Örtchen, in dem sich die
Hugenotten vor mehr als 300 Jahren angesiedelt haben und das man sich nicht entgehen lassen
sollte. Lassen sie sich von der Schönheit der Weingebiete bezaubern.
Übernachtung im Bonne Esperance Guesthouse.

14. Reisetag: Fahrt nach Kapstadt 

Die Route führt Sie heute weiter bis nach Kapstadt, die Mutterstadt Südafrikas. Die Metropole gilt
aufgrund ihrer herrlichen Lage und durch die vielen viktorianischen Gebäude als eine der
schönsten Städte der Welt.
Fahrt: ca. 40 Min., ca. 50 km
Den restlichen Tag können Sie nutzen, um erste Erkundungen zu machen. Besuchen Sie
beispielsweise das Wahrzeichen Kapstadts - den Tafelberg (fakultativ). Dieser gehört bei einem
Südafrikabesuch einfach dazu. Abends empfehlen wir Ihnen einen Rundgang an der Victoria &
Albert Waterfront, die Teil des Hafens ist. Hier finden Sie das Unterhaltungs- und Einkaufsviertel in
den schön restaurierten Hafengebäuden.
Übernachtung im Rutland Lodge Guesthouse.
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15. - 16. Reisetag: Ausflüge rund um das Kap 

In den kommenden Tagen können Sie aus einer Vielzahl von Aktivitäten auswählen, denn es gibt
viel zu sehen am Kap.
Tafelberg
Ein Highlight ist ein Besuch des Tafelbergs, denn Kapstadt ohne Tafelberg wäre wie Suppe ohne
Salz! Gerade mal 5 Minuten dauert die Fahrt auf den Tafelberg mit der berühmten "Table
Mountain Cableway", einer rotierenden Seilbahn. Vom Gipfelplateau des 1.087 m hohen Bergs
scheint die Aussicht grenzenlos und man bekommt eine bessere Vorstellung der Umrisse der
Kaphalbinsel, die vom Indischen und Atlantischen Ozean umgeben ist. An einem klaren Tag ist
diese Hochebene fast 200 km weit vom Meer aus sichtbar. Genießen Sie den beeindruckenden
und sicherlich einmaligen Ausblick auf Kapstadt und die Tafelbucht. (Die Auffahrt auf den
Tafelberg ist wetterabhängig! Sollte die Tafelbergbahn nicht geöffnet sein, können Sie den
Aussichtspunkt Signal Hill besuchen.)
Das Kap der Guten Hoffnung
Nach einer Fahrt entlang der "Riviera Südafrikas" beginnt im Fischerort Hout Bay der berühmte
Chapman‘ s Peak Drive, eine der spektakulärsten Küstenstraßen der Welt, bevor man am
südwestlichen Punkt des afrikanischen Kontinents ankommt. Das Cape of Good Hope Nature
Reserve bietet 40 Kilometer geschützte Küstenlinie mit Badebuchten und im Landesinneren ein
Hochplateau mit üppiger Vegetation und großem Tierreichtum. Auf der Straße, die durch das
Naturreservat zum tief ins Meer ragenden Cape Point führt, veranstalten manchmal sogar Zebras
und Autos ein Rennen! Am Cape Point angekommen, haben Sie die Möglichkeit entweder mit der
Zahnradbahn oder zu Fuß hinauf zum Aussichtspunkt zu gelangen.
Im Anschluss lohnt sich eine Stippvisite zum Boulders Beach, der für seine dort ansässige Pinguin-
Kolonie bekannt ist. Erfreuen Sie sich am Anblick dieser drolligen Tiere, die Sie sonst nur aus dem
Zoo kennen!
Robben Island
Besuchen Sie die ehemalige Gefängnisinsel Robben Island, die heute Nationaldenkmal ist. Am
Mandela Gateway beginnt die Bootsfahrt und während der Überfahrt zur Insel genießen Sie einen
schönen Panoramablick auf Kapstadt. Auf Robben Island erfolgt eine Führung über die Insel und
durch das Gefängnis, in dem Nelson Mandela viele Jahre inhaftiert war. Begleitet werden Sie dabei
von einem Englisch sprechender Guide, der selbst ein Ex-Häftling ist (Fakultativ, Buchung vorab
oder vor Ort möglich.)
Übernachtung im Rutland Lodge Guesthouse.
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17. Reisetag: Letzte Erledigungen in Kapstadt 

Heute können Sie noch letzte Erledigungen an der Victoria & Albert Waterfront machen, über den
Green Market Square bummeln, die Company Gardens besuchen oder der Long Street im
"Quartier Latin" einen Besuch abstatten. Rechtzeitig zum Flug fahren Sie mit Ihrem Mietwagen
zum Flughafen.
Fahrt: ca. 30 Min., ca. 20 km
Am Flughafen von Kapstadt angekommen, geben Sie Ihren Mietwagen dort ab.
Rückflug ab Kapstadt.

18. Reisetag: Willkommen zurück! 

Ankunft am Heimatflughafen.

Lucky Bean Guesthouse 

Das Lucky Bean Guesthouse im Johannesburger Vorort Melville liegt auf einem großen, ruhigen
Anwesen mit einem wunderschönen Garten und Pool. Es verfügt über neun geschmackvoll
eingerichtete Zimmer. Bei gutem Wetter können Sie das Frühstück auf der Gartenterrasse
genießen. Das Besitzerehepaar Conway und Natasha steht Ihnen gerne mit Ausflugs-Tipps zur
Seite.
Lage: Johannesburg, im Vorort Melville. Restaurants, Bars und Geschäfte befinden sich in
fußläufiger Entfernung. 
Kategorie: Guesthouse
Ausstattung: Frühstücksraum, Bar, Terrasse, Garten, Pool, Parkplätze, WLAN (kostenlos)
Zimmer: 9 Zimmer mit Terrasse, Bad, Sat-TV, Safe, Tee-/Kaffee-Zubereitungsmöglichkeit

Chestnut Country Lodge 

Die gemütliche Lodge mit offenem Kamin und Pool liegt inmitten der Natur und bietet eine
wunderschöne Aussicht auf die Berge und hinunter ins Tal. Zahlreiche landschaftliche Highlights,
wie z.B. der Blyde River Canyon, die Three Rondavels, Bourkes Luck Potholes, Gods Window sowie
die historische Bergbaustadt Pilgrims Rest, befinden sich in dieser Region. 
Lage: Die Lodge befindet sich in Kiepersol in der Provinz Mpumalanga, 12 km von Hazyview und
30 Fahrminuten vom Krüger-Nationalpark entfernt.
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar mit Satelliten-TV, Lounge mit offenem Kamin, Pool, Terrasse,
Parkplätze und WLAN (jeweils kostenlos)
Zimmer: 12 Zimmer mit Bad, Terrasse, Deckenventilator, Tee-/Kaffeezubereitungsmöglichkeit
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La Kruger Lifestyle Lodge 

Die luxuriöse Lodge liegt im Buschland der südlichen Krüger-Nationalpark-Region, die mit ihren
typischen Geräuschen und Gerüchen eine wunderbare Kulisse für Wildtier- und
Vogelbeobachtungen bildet. Nach einem Tag im Krüger-Nationalpark können Sie den
atemberaubenden Sonnenuntergang genießen, während Sie dem mächtigen Brüllen eines Löwen
in der Ferne oder dem verrückten Lachen einer Hyäne lauschen.
Lage: Die Lodge befindet sich im Marloth Park, der an den südlichen Krüger-Nationalpark
angrenzt. Sie liegt nahe der N4 zwischen Malelane und Komatipoort.
Kategorie: ****Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar, Pool, Parkplätze und WLAN (jeweils kostenlos)
Zimmer: Zimmer und Bush Chalets mit Bad, Klimaanlage

Foresters Arms Hotel 

Das kleine, persönlich geführte 3-Sterne Hotel liegt mit seinen 34 Zimmern in einem großen,
weitläufigen Garten im landschaftlich wunderschönen Hochland von Swaziland, im Herzen des
Königreichs. Die ländliche Atmosphäre spiegelt sich in den Aufenthaltsräumen, Pub und
Restaurant, mit gemütlichen Kaminfeuern, stilvoller Ausstattung und alten Gemälden wieder. Es
gibt eine typische englische Lounge und Bar, einen Fernsehraum und ein Restaurant mit
vorgelagerter Terrasse und großer Pergola.

Lage: Mhlambanyatsi
Kategorie: ***Hotel
Ausstattung: Garten mit Pool, WLAN (kostenlos)
Zimmer: 34 Zimmer mit Bad, Telefon und Sat-TV

Rhino Ridge Safari Lodge 

Wunderschöne Lodge in traumhafter Hanglage auf einem Gebirgskamm inmitten des 96.000 ha
großen Areals des artenreichen Hluhluwe iMfolozi-Nationalparks, im Herzen des Zulu-Landes.
Lassen Sie die Seele baumeln nach den Pirschfahrten, ob im Pool oder auf dem Sonnendeck sowie
im hauseigenen Spa finden Sie Entspannung.
Lage: Die Lodge befindet sich im westlichen Hluhluwe iMfolozi-Nationalpark, der Flughafen King
Shaka in Durban ist 3,5 Fahrtstunden entfernt.
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar, Lounge, Pool mit Sonnendeck, Garten, Spa-Bereich, Boma,
Parkplätze (kostenlos), WLAN (gegen Gebühr)
Zimmer: 6 Zimmer und 10 Villas mit Bad, Veranda, Klimaanlage, Deckenventilator, Moskitonetz,
Safe, Minibar, Tee-/Kaffeezubereitungsmöglichkeit
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The Benjamin Boutique-Hotel 

Nur 10 Fahrminuten vom Strand von Durban liegt das Boutique-Hotel The Benjamin, auf der
Florida Road, im Herzen von Durbans Berea-Viertel. Hinter der von Bäumen gesäumten Straße
treten die Gäste in eine Oase der Ruhe ein. The Benjamin ist eins von Durbans historischen
Gebäuden, das in ein Hotel umgebaut wurde, aber den geschichtlichen Charme beibehalten hat.
Gäste finden auf der Florida Road eine Vielzahl an Restaurants und Bars. 
Lage: Das Boutique-Hotel in Durban liegt nur 10 Fahrminuten vom Strand und 26 km vom
Flughafen entfernt. Sehenswürdigkeiten und Unterhaltungsmöglichkeiten befinden sich im
Umkreis von 5 km.
Kategorie: ****Boutique-Hotel
Ausstattung: Restaurant, Terrasse mit Garten und Pool, Konferenzraum, WLAN (kostenlos)
Zimmer: 41 Zimmer mit Bad und Klimaanlage, Sat-TV und WLAN

Belvidere Manor Hotel 

Das historische, an der Garden Route liegende Bellvidere Manor bietet einen wunderschönen
Ausblick über die Bucht von Knysna. Im Hintergrund erheben sich die Outeniqua-Berge. Der
Garten im Kolonialstil ist ein Paradies für Vögel, über 270 Arten wurden hier bereits gesichtet.
Entspannen Sie am Pool, auf der Terrasse Ihres im Kap-Stil gebauten Cottages oder vor Ihrem
Kamin. 
Lage: Das Hotel liegt an der Bucht von Knysna an der Garden Route, etwa 120 km südöstlich von
Oudtshoorn.
Kategorie: ****Hotel
Ausstattung: Restaurant, Pub, Pool, Garten, Konferenzraum, Parkplätze und WLAN (jeweils
kostenlos) 
Zimmer: 28 Zimmer mit Terrasse oder Balkon, Bad, Kamin

Hlangana Lodge 

Ein 4-Sterne-Gästehaus im viktorianischen Stil mit großem exotischem Garten am Stadtrand von
Oudtshoorn - Herzlich Willkommen in der Hlangana Lodge. Freuen Sie sich auf das
charakteristische Buffet und das Champagner-Frühstück in der sonnigen Lounge. Entspannen Sie
neben dem großen Pool oder in den schönen Gärten, erkunden Sie die Gegend und bummeln Sie
zu den beliebtesten Geschäften und Restaurants des Ortes.
Lage: 1 km vom Stadtzentrum Oudtshoorn 
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Bar, Lounge, Pool, Fitnessraum, Parkplätze und WLAN (jeweils kostenlos)
Zimmer: 19 Zimmer mit Bad, Veranda, Klimaanlage, Minibar, Tee-
/Kaffeezubereitungsmöglichkeit, Sat-TV
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Bonne Esperance Guesthouse 

Bonne Esperance ist ein Gästehaus im klassischen viktorianischen Villa-Stil und verkörpert so das
Herz und die Seele von Stellenbosch, die historische Stadt, in der es liegt. Das Hotel bietet seinen
Gästen ein einzigartiges Erlebnis in einer freundlichen und einladenden Umgebung.
Lage: Stellenbosch 
Kategorie: ***Guesthouse
Austattung: Hofgarten mit Pool
Zimmer: 15 Zimmer mit KingSize oder Einzelbetten, LCD Screen, Klimaanlage und Bad/WC

Rutland Lodge Guesthouse 

Das Rutland Lodge Guest House befindet sich in Oranjezicht, einem Vorort von Kapstadt. Das
kapholländische Haus von 1904 liegt eingerahmt von Tafelberg, Lion’ s Head und Signal Hill in
Kapstadts City Bowl. Es ist ein idealer Ausgangspunkt für Ausflüge in und um Kapstadt. Die
berühmte Victoria & Alfred Waterfront, Camps Bay und das Stadtzentrum befinden sich nur
wenige Fahrminuten entfernt. 

Lage: Kapstadt, ca. 25 km vom Flughafen entfernt
Kategorie: Guesthouse
Ausstattung: Bar/Lounge, Garten, Pool, gesicherte Parkplätze (kostenlos), WLAN (kostenlos)
Zimmer: 5 Zimmer mit Bad, Terrasse, Klimaanlage, Safe, Minibar

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

01.01.2026 30.04.2026 ✔ 3.320 €

01.05.2026 31.07.2026 ✔ 3.190 €

Preis p.P. im DZ (exkl. Flug) Erwachsener 3.190 €

Preis p.P. im DZ (inkl. Flug) Erwachsener 4.740 €

01.08.2026 31.10.2026 ✔ 3.320 €

Preis p.P. im DZ (exkl. Flug) Erwachsener 3.320 €

Preis p.P. im DZ (inkl. Flug) Erwachsener 4.870 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗
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LEISTUNGEN
> Flug Frankfurt-Johannesburg, Kapstadt-Frankfurt in der Economy Class (bei Option mit Flug)
> Inlandsflug Durban-Port Elizabeth in der Economy Class (bei Option mit Flug)
> Mietwagen der Gruppe C (Toyota Corolla Quest, manuell o.ä.) von Johannesburg bis Durban

und von Port Elizabeth bis Kapstadt
> inkl. Vollkaskoversicherung ohne Selbstbehalt und zweitem Fahrer
> Insg. 15 Übernachtungen im Doppelzimmer, Bad oder Du/WC
> 15x Frühstück, 2x Mittagessen, 5x Abendessen 
> Pirschfahrten im Hluhluwe-IMfolozi-Nationalpark mit lokalem Englisch sprechenden Guide
> Begrüßung am Flughafen in Deutsch
> Wunsch-Reiseführer (mit Gutschein-Code für unseren Shop)
> Infomaterial
> CO2-neutral reisen! Flüge und Landprogramm zu 100% kompensiert

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Internationale Flüge und Inlandsflüge (bei Option ohne Flug)
> Benzin
> Fakultative Ausflüge
> Eintrittsgebühren
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
> Rail&Fly-Ticket (2. Klasse) | 95,00 €
> Rail&Fly-Ticket (1. Klasse) | 160,00 €
> Vor- und Nachprogramm bzw. zusätzliche Übernachtungen und Transfers. | auf Anfrage
> Reiseschutz. Gern machen wir Ihnen ein Angebot über unseren Partner, die ERGO

Reiseversicherung. | auf Anfrage

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: 50 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.
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Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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